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Die Kriegslage.
r. Der Arcilag-Iagerberichl.

Wd Amtlich . « rohe » Hauptquartier . >t Mai.
westlicher krieg » schauploh.

heerklgruppeBrvnprii», Ruprecht.
Artilleriekämple wechselnder Stärf « und Nelnere Znsanlerle-

gelechle . Heeresgruppe VeuIIchrr » ronpeinz.
Dem von der Ailellelront südlich der 0 »e weichende « Feinde

Nies,»« wir über dir Olle und Allelle schnrs nach und gewannen die
cin 'e Beettgan - » t . vaul —Irasl, —ceire . NdrdUch der Ai»»e
warten wir in stetem Kamps den Feind «der Bieuxn - Lhavignh
zurück, - iüdlich «an Saissan , tüdrte der Franzose Kavallerie und
Znsanterte za heflftzen Gegenanqrlssen vor . Er wurde van unserem
Feuer vernichten » getatit und » -schlagen.

wir haben die Strasze » vstlvn , hnrlenne » üverschritten . Die
in der Richtung aus Fere -en -Iaedenvi » »an Sildivetleu über die
Marne und van Südasten herangrsührte sranzösische viaisianen
vermach teil trotz verzwetselier « egenanqrisse nirgend » nnseren vor-
wärlsdrännenden Kar », »rsataretchen widerstund zu leisten.

Rückwärtige Stellungen de, Feinde, bet « re, und Grand-
Rez«, wurden durchstatzen. Südlich»an Aere-en-Iardeaat» haben
wir die Marne ereeich«. Die Sähen bei Ehampvaisn. St. chemm«
nn» Ramign, lind in unserem Besitz. « ns dem » üdnsrr der Beole.
weOich von Reim», wurden Lermigni« chuenr«nd Ihillai» ge-

Grsaagenenzahl und Beut» sind ständig im wachsen. Mehr a>»
41000 Gefangene. weit über *00  cheschühe. lausende von Ma¬
schinengewehren. ^ .

Der Erste Genetalquaekietmeister : cudendorss.

Au» dem öfterr.-ung. Iage »berich>vom gleichen lag «:
Die jiainpstätigkrit im lonaie -Geviet deichrävkte sich gestern

ans zeitweise » Artitieriesener . «Sin 'llnfliiff östlich liapo Site wurde
ahgewiesen

Abeudberlcht de» «Krossen Hauptquartiers.
«da Berlin,  3l . Mat . adends . tln der Frani von Noyon

bla westlich von Beim , ist unser « ngriss in gutem Farischrellen.

' ' Die Marne erreicht!
Der ..rireuzztg ." wird von ihrem militärischen Mitarbeite - ge

schrieben : ..Kämpfe »!, nähern wir uns der Marne ." meideie der
Heeresbericht »on gestern abend , Heule beißl es bereits : ..Wir
tt„bcn die Marne erreicht " Nach dreitägiger Schlacht ist also da.
Gebiet des von unserer llusgangssronl de» 27. Mai iiber 40 Kilo
Nieter entsernten Flulse » erreicht , der im Septeinder 1014 eine weit

feschichtliche Rolle spielt». An der Marne gedachte 1914 Jossr, denteuischen ein isannae , 1t bereiten . In glänzenden Kämuten h..tte
die erste Armee unter Generalvderst v. Klack in den lessien August
tagen die Al,n » und die Strahen nach Pari » erreiäit . Die ..,ra,i-
zcsen hatten sich aber ln schnellstem Rückzüge vain Feind geläst und
tw Raum van Paris die Verbände neu geordnet und ausqesnllt.
Am v. September ging Jossre zum Angriss über mit dem Ziel . d-e
erste Armee Ztt umsaisen . Am Morgen de» li. September hatte die
erste deutsche Armee die Umsassung vereitelt und die Armeen French
Utid Maunorn cittscheidend geschlageti . Aus den « eseiü de, Obersten
Heeresleitung trat KIu» . sich vom Feind unbemerkt tosen», den
Nückzng a». Jossre » Plan war vereitelt . Wiederum siehen wir
an der Marne , aber die jeszige Lage ist wohl verschieden von der
de» Jahre » 1914. Aweisello « klammern sich dir Franzoien miedermu
an da » Wort Marti », aber heute kann dg» deutsche Keer seine ganze
Krast dem westlichen Feind et ., segeu lten »nd brauchi sich nicht
mehr zu zersplittern , stoch dagegen h.i keine im Ramn von Pari»
verlannnelle intakte 'Armee mehr zur Seite Wir sind seinen ge-
schsagenen Truppet , har « aus den Fersen , .«zindeuunrg und Luden
doiss halten die seindlichc Führung unter den, Ba .m der Initiative.

Dte überau» grasze Beute.
Wb Berlin.  31 . Mai . Die berühmten höhe » 108, HK> imä

Brimonl , von denen am 27 . Mai die Truppen de» General » Fritz
v. Below den Angriss unwiderstehlich vortrugen , liegen heute am
dritten Tage der Vssensive still und verlassen weit htnter unserer
Fron «. Da » ganze sranzösische Stellunasshstem ist durchstohcn.
Der Kamps schreitet hinüber aus einen freien . vom Kriege bisher
noch unberührten Boden . Dementsprechend ist auch die Beute . d,e
bei der Schnelligkeit des Vormarsches nach nicht in .zahlen zu-
iammcngeftetl , werden kann , wiederum iiberaus «roh . Inebe
sondere sielen neben Geschützen schwersten Kalibers in den Ma
lerioltogern nnb Stapclpläzzen im Vesletal auherordentlich wert
volle Vorräte an Munition . Bekleidungsstücken . Kaier . Kerzen.
Karispiritus und anderem Kriegsmaterial in unsere künde . Du-
unglückliche Bevölkerung der blühenden vrtschasten im Veslegrund
wurde ahnungslos mitten im Frühlingsglanz vom Kriegsschrcckci,
überrascht , lieberall .Zeichen de» hastenden Ausbruches , .izalbge
koch, steht noch da » Esten aut dem Kerd . die begonnene Kandarheil
liegt aus dem Rähkorb . an der Kette bellt der ocrgcllene Kokhund
den deutschen Vuartiermacher an . Die wenigen zurückgebliebenen
Zivilisten machen mir der Orbittcrung gegen ihre Regieruna und
die Engländer kein Kehl . Gläubig ihrer Presse vertrauend , sühlten
sie sich mohlgeborgen im Schutt der mit der eigenen Armee ,11
iammengeschnieihken Engländer , denen sei, den letzten 'Wochen du'
Verteidigung der mächtig ausgebauten rzähcnftellungcn zmilchen
der Aisne und Vcsle anvertrau , war . Run wurde dieser kostbare
sranzösische Boden in weniger als drei Tonen preisgegebcn
Fassungslos steht die Bevölkerung uor dieser Tatsache , hossnungdlii
e, klärt sie UNS „Bons stnislez >a guerre !"

Dle Beteilig »», der cultwassen.
Wb Berlin,  bl . Mai . An den groheu Srioige » der Schlacht

am Lbemiu de» Dame » hatten unsere Lustslreitkrüste wiederim,
eigen hervorragenden Anteil . In den Tagen , die dem Angriss
verauegingen . wurde die Truppe,tsiihr,tilg durch Meldungen de
Erkundtingkslngzenge , die tros , de» schlechten 'Wetter » weit in semd
lichem Gebiet ausklärtc » . ständig iiber die vermutliche Stärke und
die Mnhnahme » de» Gegner » unterrichtct liniere Iagdstasseln.
denen die seindlichen Geschwader im Allgemeinen auswiche », sicher
teil UNSdie oälline üeberlegenheik in der Lust . Eine seiadliche Jagd
l>"sei von iichs Flugzeuoev . die sich der Stailel de» Leutnant»
Wiudilch -um ..iamps Iteilte . wurde restlos vernichtet . Unser
Scktlochtgelchwader grissc » an allen Slellen der Angrissesron « u> de
Kainvs c' n und löten T - d und Verderbe » iu die dichtgedräugt ilitch
tenden Kalonven de» Gegner ». Insiinterieiiicqer meldeten stütcklig
silier die Versätiebungeu der eignen und der seindlichen Linie
seiballone . die der Insanterie aus dem Fuhe solgten , hielten die

Führung über die Beivegungen beim Feinde aus detv Lausenden.
Wie in der Schlacht an der Somme und in Flandern gingen auch
bei diesem Angriss unsere Flakbai,erieu dich, hinter unserer Insan
terie und bekälupslen u a . auch zahlreiche .-Ziele aut der Erde . In
den ersten drei Tagen verlor der Gegner an der Angrissssron , allein
>tt Flugzeuge und einen Fesselballon . Wir bähte » 12 Flugzeuge
ein Der Gesamtverlnst der titeg-zer betrug 28 Flugzeuge und sieben
Fesselballone.

Der Frontbeluch Elemenceau «.
..Time »" meldet aus Paris : Elemenceau ist während seines

Besuches au der Front mit knapper 2>oi der Geiangenuahme e,» >
gangen . Er hatte gerade eine Steile der Front verlasse », als denllche
Uiqnen anltürmten . Ein General , der dort die Stellungen braut
sjAtgle . wurde ttvie bereits berichtet wurde D Red ., getötet , und
einige Mitglieder vom Gcsolge Elemenecaus wurden gesungen ge
saugen . ^

Wb Wien.  31 . Mai . Die Bedeutung de» Falles von
Soissons als Stützpunkt her BerlcidigungssronI im Rvrdosten von
Pari » und der mit beispielloser Schnelligkeit crsolgend « Bormarsib
der Deutschen gegen das Marnetal werden in den Blättern ein
gehend erörtert . Die deutsche Führung habe die ihr ausgezniungcm
Partie im Westen mit wunderbarer Uederleaenbeit gespielt und
ihren Gegner überall dorthin genötigt , wohin sie ihn haben wolle
Die Blätter geben der Ansicht Ausdruck , dah die legten Ereigniile
an der Weftsront nicht ohne politischen Eindruck aus Frantreich
bleiben könnten.

angesichts der neuen Zieldeniaien unseres Öeeres ein Dankopser NI
«heitail einer .-Zeichnung zur Ludendorss .Spende . Empsanget Die
Sammler sreundlich miD gebt gern und reichlich!

Für die Ludendorss . Spende  gingen bei der Sam <
Niel stelle der Biebrich « r Tagespost  weiter «»> von:
Sr . Baut Frische lütt Mark , bereits quittiert lütt Mark , bisherige
Gesamtsumme 5*io Merl . .

Für die Ludendorss Spendc  zeichnete Herr Fabri¬
kant Dr . August  D >, cke r h o i s die Summe von lü Utt» Mark.

- Das Berdienstkreuz sür Kriegshilse  wurde ver¬
liehe ., an soigeud « .zzcrreu : Bclricdrteiter Dr . Phil . Mapin . Schmid ,
Be ' rievcauslehcr Beruh . Stichel . Vorarbeiter Emil Gärtner . Bor
arbeite , 'Wilhelm Lagt , und Vorarbeiter Karl Römer , sämtlich bei
der Firma Kalle u. Ea . Akt..» , !.. Dr . Ferd . « lumenthol und Dr.
-izelnr. Pohl bei der Firma Etzem . Werke vorm . Dr . ZI. Back.

- Lanitäls -Unteiossizicr Fritz Keep.  Sohn der Witwe Fr.
Keep . Inhaber de» Eisernen Kreuzes , wurde „ UN -Lergeauie » ve-

jär ^eri 'Das Feit der sil b c r n e n K ochzeit  begehen morgen die
Eheleute Iahaua Fink  und Frau . 'Weihcrgaiie 2!

Am Dienstag , den lb Juni , sindet derzwkitekunsller-
abend  zum Besten der Biebricher krieqssürsorge in der ulten
Turnhalle am kaiserplat , statt . Die Leitung liegt wieder >n den
bewahrten .künden des „ crrn koischauipielers A. Tester . In An¬
betracht des starten Andranges beim ersten Kunstleradend ist es
geraten , sich iriih,eilig Karten ,11 sichern . ZN Ivelchein Fiveike schon
setzt schrittliche Borausbestellungen in der Kosduchhandlun « Georg
Bräncr eiitgegengenommcn werde » lPreise der Korten 4. 3, 2 und
> Markt . . , , ,

Polizeiliche hi achri >l >t e n. Al» gestohlen sind ge
milder worden : ein deutscher Schäserhund von braun -schwarzer
Farbe , und Itlchterteim 111 gröberen 'Mengen . — Wegen ruhe
slorenäen Lärm » kamen mehrere jugendliche Tagtähncr . wegen
Uvicri , lieuv der Racheichnn « van Flnssigkeitsmahen mehrere
Wirke und wegen Feldlruchkeiilivendung ein Arbeiter zur Anzeige.

Bau zustö-ldiger Seite wird daraus hingewiese ». dah trag siren
ne- und ichtvercr Bestrasung immer noch erhebliche Mengen von
Ahsallietten und Velen , welche der Bvlkseruährung dienen müssen,
eurch private Scisensiedereien verbraucht und ebensall » Aeszn.' .tron
und Scisenslei » an Privat « lm Schninggelhandel abgegeben wer
bev . Die» zur vllge,» einen Kenntnis bringend , wird ersuch«, jede
verbotswidrige Beraibeitung von Fetten scder Art der Polizei so
sorl nnzuzesge » . . . . .

- Gestern odend wurde in einem aus dessitchem Gebiet vesiud-
licheu 'Abart de» Raugierbahnhotes von Biebrich -Vst ei » »en¬
ge d a r 1- n e S Kind ansgesunden.  Ais eine Rangicrerin
den 'Abort bennszen wollte . Härle sie beim vetsnen der Tür ploizlsäi
tat .tcs Wimmern , wodurch sie einen iotchen Schreck bekani , dah sie
sorilies und Kiste holte . Man sand dann , in das Abortrohr ejage
zwängt , das in eine Schürze eingewickelte . noch lebende Kino . Die
laiort benachrichtigte Polizei von Mainz -Kostei naht » soso, ! eine
Untelitichiing vor . die seaoch noch nicht zur Ermittelung der uo
natürliäi .' u Mutter sührte . Dos Kind wurde dem krovlenhause
übergehen . . .. . .  .

- Getter » wurden hier die e r st e n bl n h e n d e n W e , n
trau den  iestgetteüi . und zwur in dem .kacheuberaerschen Wein¬
berg am Kalenberg , wo vier Stöcke in voller Blüte stehe» .

In de » E i s c n b a h n z ü g e » werden täglich Reisende er -

Kleine Mitteilungen.
Jiiegerangriss aus Karlsruhe.  Amtlich wird ge

nietdet : Freitag vormillag u», !> Uhr grtssen etwa zehn seiiidlichc
Ftagzeuge die ossene Stadt Karlsruhe a ». Sie warten dabet
mehrere Bomben , wodurch 4 Personen getötet und «I nick» unerhed
«ich verletzt wurden . Auherdeni erlitt noch eine Anzahl von Per
innen ganz leichte Beriet,ungcn . Auch wurde einiger Känser - und
Materiatschaden angerichiet . ,-swei seindiiche Flieger wurde » ab
geschossen.

1- t o I, d Georges sommerliches  P r o v d c I e n g a b e.
Fum Untergang des Irupventransportschisses ..Moidaoian " bemerkt
die „Dailh News " spättisch. dah Liond George (eine Prophelengabe
jämmerlich im Stich laste Iedesniai . wenn er eine seiner patrio¬
tischen Bersicherungen abgob . dah die II Booigesahr vorüber sei.
passiere irgendein neue » Unglück

stloyd George her Kinohelb.
London steht vor einem Ereignis — vielleicht ist ec- oackt ichvn

eingetreten — neben den , die Schiocht in Frantreich . die Bedrohung
von Äpern in ei» wesenloses Nichts zusanmienschrinnpsen : Dem
nächst wird ein grober Film . Uio»d George , der Retter des 'Vater¬
landes i» den Londoner Variete » iiber die Szene gehen und den
versammeilen Brite » den gesamten Ledenslaus ihre » Ralionalheldc»
varsühren . Man erbos,l daran » neue patrlatstche Begettterung.

ne heilige , im Kino entzändcle Flainine , ohne welche in England
lind Ameriko nichts ged :. Dazu inachi der Ltovd stieorge sehr
meitig günstige „Star " am lb Mai einige t' istlge Beincrktittgcit . hr
ichrelbl:

.Köchstwahrlcheinlich wird kein englischer General Lorbeeren in - - . . . . .. . .. .. . „ .. . . . .
bit-fern Kriege psiucken därsen . Der Generalistiinus . der im Lichle I mitleli . die eigen »,ach, », in einer ihrer izahrkarie nicht enstprecheu.
- - ^ - . - - - -- - -- - verhaveu den höheren WagenIIaste Platz genommen hoben Derartige Perde» Scheinwersers dastehen inirb . wenn wir die Bolchs
habea . wird General Fach sein, n-id bas ist ein Franzose . Kein
enqltschcr Gönerat wird Nmionaiheld werden können , und dadurch
eröffnet sich den, Fiimkompönistf » ein Feld unbegrenzter lütigkett.
-Wer ..rettete " dos 'Vaterland - Liond t'Ieorae . Wer iprengte die
Messtneshöhe ? Liond George . Wer tat dos Salz ins
George . Der Kino Staatsmann wird dem 'Volke io
führt werden , bis es wirklich glaubt . Lland George habe das 'Vater
taod gerettet . Was man ans der weihri , Leinwand geieben hat.
ist Tatsache

Da» lieigesöhllc Bedauern , das hier heil» „Stur ' zum i urch
lirnd ) kommt , doh die englische» Generale nicht» ietsten und daher
nicht uoltstnmlich sein können , iaht ireiiich die Fiimherriichkeil des
grobe » Liond George UI» so herrlicher anslettchie ». Da aber grand
ätzlich Mt, Mihersoigc in Ettgland zur Film Unsterblichkeit berech¬
tigen . so emvkehlen iv-r den Engländern »ach einige nndere ichöae
Fiitnstosse . etwa Ehnrchiil uor Antwerpen oder Generoi Townshend
bei Kni et Awara oder die keidenialen sei,es engUIche» Oberste »,
der die rumänischen Petroleumqnellen zerstörie . nachdem mail da«
Land ins -Verderbe, , gerissen batte . 'An Vateriandserretter » ist
wahrlich kein Mangel iu Etigiaud.

rden von dein Pugpersottul ebenso behaudelt , wie Reisende,
ich! im Besitz einer gültigen Fahrkarte besinden : sie haben
ir dle uvn ihnen zurückgeiegte Strecke das Dopvelie de-.-

mindestens jedoch (i Mark zu en,richten . Dieser Be
l» Meer '- Liond I trog ist Nltch ZN bezahlen . Iveii ' t der Bag sich noch nicht tn Ve
Io lanae vorae I wegnng besindet . Der Reisende , der die sosortige Zahlung »er
babe das 'Vater I tveigert . kann ansgelctzt werden . Bei Platzmangel Hute man fick

Tages -Ilundschau.
Stuttgart . Der „Reutlinger General .Anzeige, ' vcrriientiiöit

die Nachricht »on der Verlohnt,g des Kronprttizen »on Sachsen Wi¬
der ältesten Tochter des Wtir' temheraischen Dhrensvlgei ». »Herzogs
All-recht von Wärttemberg . der 21 Jahre .' Uen Kerzogn , Morin
Amelie . Slndere Inlormolioiieti scheinen die Nachnck» zu bestätigen.

Berlin . Die Blätter, „ eidnug . doh der Grohkerzog von Kelsen
zum Generolgoutierueur der äslllchen vkkupostonsgeblete erna -tttl
morde » lei. entbehr , icher Begründung . Ein deraniger Plan ve
steht nicht nnb Hai nie bestanden

IVIen . Der König und die Königin nun Bauern lind in Schioh
Lazenhurg eingeirosien , um dem Kaiser Karl i.ud d.-r Katserin Zita
einen Gegenbesiich abziistatten.

Aus Stadt,Kreisutlmgebung.
Biebrich , de» l . Juni 1918.

Das Eiserne  k r c- u z erhielten:
Vaithasar Laus,  Sohn »on Philipp Laul . Mainzer Lir . II
Gesreiier Karl 'Arnold.  Sohn de» «esallenen Ludwig

Arnold.
Landstnrmmom , Franz 8 , « nie r , Rothausstr . 20.

deshalb , in einer höheren Waaenkiaste eigemnachtig Pin » zu
nehmen , laste sich vielmehr den Platz durch einen zugadserligendeu
Eiseuhahubediensteleu anweisen.

Gau , enorme Leistungen im ltz üI e r I r o n S-
por, ».' «bringen zur Zeit hei dem günstigen 'Wasterstond die gro¬
ben Schieppd -impier ani dem Rheinstrome . Stunde um Stunde
rauschen mehrere mächtige Schieppzügc » ramaus » nd stromab da¬
hin . alle mit einer langen Reihe »an Lastschissen im Anhang . Ein
grober Smieppdampler der Firma Stint,es mit zwei riesige .!
Sckwrnsteiiten führte gestern uormittag »ich, weniger als 7 «rohe
his >.,r oberen Kante »allbelvden » Kohtenichiste mit zusammen nahe
zu LttüttGt Zentner kahle im Anhang slramaniwörts an hiesiger
■rtoSt vorbei . Weitere Schieppzügc - «ölglen in kurzen Abständen.
So be ' isse» sich die , .'.glich aui den , iiiheittslrom belürderie Kohlen
menge allein zur Zeit noch aui mehrere Millionen Zeulner Wei -N
mau hed .-uki. dah zur Besörderimg von l Million Zentner Fraihr
allein schm, A-ittN EHenbnh -.twaqgi ' n« oder 100 Gt .ierzüge zu je hü
Wagen en' -irderlich Im », so li-f-i Pch ermessen , weiche gewaltige Ent-
nstimq der Vheiastri -M „ nierz-m mertmiüen rastenden Eiienbahn

material zur -'.ei, bringt . Glücklicher Weise hall sich der Wasser
stand ie'.i Wachen andauernd ans güu ' tiger Kode , so dah die Schisie
svrlgeieszt mit t'vllcr Ladung verkehren können.

B e r i cktt i g ii n g Tie Viehzählung finbet beule  tnichi
am ü . Inuit itati

'Am Sonntag , den 2. Juni spielt die l . Mannschast des Bieb-
ridicr Fnhbalt Verein » 1902 in Mai » , aui dem Knien, »nhoie der
II 7er in den Liidendorsiipielen , Ansaug 4 llhr.

Königliches Theater.
„D i eJR öuhe  r " , Trauerspiel t»

- k e u I e h a I d i e O p s e r w o ch e s ü r d s e L u d e u d a r s f.
S p e » d e b e g a » » e u ! Sie m»ft eine allgemeine deutsche Volk»-
tnende werden : keiner darf zurückbleiven . Denke Ric-tnand . ans ihn
komme es nicht an . Jeder,  ab nrm . ob reich, spende noch seinen
Kröslen . nur dann wird die Soende eine köhe erreichen , die 1-s er
inogllcht » sür die kricasbeschödialen die Mittel aitsznbringen . die ZN
der dringend noiwendigen individnelleit Kiste eriorderiich lit-d.
Grob ist der Donk , den wir denen ichttiden . denen die Ludendoest.
Spende zu Gnlc konnnen io», den Krsegsbeschödiglen . Bringe jeder

ie » baden . 2H . Mai
!Men von Friedrich o. S ch i i i e r.

In den, Erstliitgstnerk Sckiillers . das . ganz aus den, Geisl dcr
Sturm - und Drangperiode geboren , alle Schtvache » und 'Answüchie
derjelbe » reichlich zur Schau trögt , ha , der Dichter de» vornehmsten
Fehler selbst o,n besten ,:nd scharsste, : krstisierl , wenn er schrei!- .
. ll nliek.lt, UI mit Menschen n »d Menlchenlchtcklal . Nttthle mein Pinsel
noiwendtg die mittlere Linie zwischen Engel und Teufel versehlev.
nnthle er ein Ungehruer heroorbriuge ». das zum Glück nichi iu
der Well Vorhände » war ." Eben dieses l>„ geheuer , den Franz
Maar , verkörperte Alexander ■>o i f f i. Er nab ihm eine Geiüaii
lüt des Lasters , eine Leideiijaias -lichkeil der EmpstNdtNtg . alle » de
herrscht van einem mesterscharien Verstand , dem nicht» mehr hcitig
ist ans dieser West . Diele , Franz Maar Hane nichts »on der be
kannte » 'Art des Theaterbälen -icksts, mit- ihn die Vertreter des In-
Irigantensaches iv gern darst - ' len . ll -id den », das in dieser Roll --
sv aufzerard .-tttstch -.vschiiae Mienenspies - Genua , es war ein .chari
intiriifeueo Bild , tust dem geuiateu Pinsel der Meisters geshrii .- i
Den KöhepttNkt d.-r Leistuna bskdete das löeluröch mit dem Piarri -t
-Moser und die d- r .iüssol -zetide Todesszene Wohl ein Dutzend mol
hob sich der Vorhang danach , immer und immer wieder tnnhie sich



bet » imitier aul bet Bühne « igelt . Auch die ilbriac Barft *Uuii(j
nahm unter bet leinllmtigeii SpieUeitung des Merrn E e ga I einen
i,ödeten Stlua . unb nmtbe luitMnin horch die betoratioe » uiiH bet
Metten schleim und Geyer  unierftüftl Mett (lo etil)  gab
ben Still mit wichlbutchbachtet Steigerung unh »as mit hecht ete
Diitchbiibnng de» Shataliet « kann erst in den bobini (d>ite « « betn
uollenbet erscheinen . Wenn er auch nicht ganz die ttastoolle « tage
hlrse, Ikberspeuhetnden Geistes etschöplle , io war er doch eine hoch.
fünlOerlldw Leistung Fräulein n Ma ij,J ett bettn
lieh jurcttrtgeidinelberl " mor , tonnte tur die Amalie lein « ewig
aiifbrfngen . Auch bei Meten IBMe g n e t mnftle ingn die Warnte
nemtissen . So blieb bet alte Moor , ber aUetblnqei Ichw" ’ 3' |
inieien ist nnb leiten Sanfbarfeit beim Zuichnnei ftnbe , auch Bie*
mal miedet blutleer nnb satblo « « nt war Mett Legal  als
epieaelbetg . Der Schweizer des Meten eiollin  war tute mt \
etiriltbenbe Leistung . Auch Mett Albert  als Rollet mar brau
nnb rouftic gut zu charnklerlsteren Wie »inner , wenn Mett
lest et  leinpetainentooll wirb , ritt et als » ojinsli ) mit (itti fort-
Mett Steinbeil  halte ben Mrrmnnn cnergijihet herausatbeiien
Ulüffen. Dadurch uetloren sämtliche Metmannhenen an Wttkimch
«el Meten 8 t Br mann  al » » apujiiietpatet dagegen wate mehr
Dezent am Platze geioelcn Auch ber Plattet Moser des Meten
zt ftzens  slanb nicht aus gewohnter Mähe. Mett »iibriana
ipiclle ben allen Dienet Daniel mit gutem « elingen.

ins Maus war nnsoetfaufi unb zeichnete auch bie heimliche»
Mtälte durch starken 'Beifall aus.

me Wiesbaden . Die libefrnu IS IIManbe non hier uetiiel durch
Urteil ber Slraftammer wegen Diebstahls nnb " " U' tdinrfnngeiiiei
iltluube slesianient ) unb wegen lestamenlssulschung in 2 Mabte
Gefängnis als ötefamtftrafe.

eten (ungen ittoenoutget oereita,« » . -- - — 7- ,-.--- I „1̂ ,, der « bliesetung eine» ooUstünbigen Anzuges gleich

Rjteffi -ÄÄifÄ I Saar «® ääss — - .. - - "

ioc Ein Atmietungssolbal aus Biebrich  weilte « iimoil g ii
September o. 3 ». bot , auf Urlaub . Als er «>« der udeesten svll.e.
sah seine grau einem Familienzuwachs entgegen £ ie Lebensmittel
waten in biefer Zeit in bet Familie ganz besonders «nopp , und
mell et oon ber Unterernährung (einet Brau Nachteile für den et-
matteten junpen ürbenbütget befürchtete , sorgte " J"
für einen “
laub »[
baraut Veteantgungszweine zu»- « », »» - - --
unb bann die Billualien ihrer Schwester brachte . Durch Straf-
tumiiicrfpniri ) verfielen wegen schwerer Urkundenfälschung «er
Mann selbst unb bie Schwägerin in 10 bezw . ^ Tage wegen
' rei bie Frau in 3 Tage « efanams . las Gericht trnU nar-Sen,bas,die Breiheitsftrafeii aus dem«nabemoege in fflelbn umgewandeit werben.

— Honigliihe Sdiaufpiele.  3n der heutigen Aus.
iiiliriuig ber Berbi ' schen Oper ..Der Ttrmdndvnr " st-| ,iMett Mein,
Edelet vom Llabni,enter in Eisen als Mauneo sein «astspnl a .it
Anstellung fort File ben beurlaubten Meten Weine Winkel inigt
Mett » aninierfänger « nz- 1 vom Mollbeatirr in » alle bie Pari«
hes Wrau Unna , lilboitnemein 'II , Bntang I » In I Am sonnlog
((„bei eine « leberliotnng ber erialgreichen Operette che ..Rose von
Äininbul " mit Merrn Eilt Wir ! nom Opernhaus in ,rrnnl | :irt »in
MJiaiti als „Achmeb Bei, " flau (Slufgehobeneo Abannezneiit . Un-
lang 7 Uhr I

ftloftet (Eberbad ). I, 1. Mai Die »weite ’Jlalurioein -Beilteige-
umg ber Königlich Prenstilchen Domäne mürbe heute hin abge-
hallen . Es gelangten S8 Jliuuinerii 1017er , Iblbet , llUSet unb
1011er Matlenbelmer (tngelniannsberg , BMIlborn . « chnftenyans,
Maliel ; ferner OTnrtotrimner , Mrafenberger nnb Liemberger zum
Anegebai . Der « eiamterlos ber heutigen Berfteigerung stellte sich
für 500 Meltoliter nnb 5« Eller aus 1 20-1550 Wart . Ans der Eli-
«Net Domänenveriteigerniig wurden «36 790 Mark er oft , auf bei¬
den jufnnnnen fiir «71 Mi' lloliler und tW Eiter 2 231 310 Marl , also
weit Oder 2 Millianen Mart

(Bcilcnbeim . Olt dem Oetonamiegeliaube des äiuirlriuer Males
bradi Donnerstag nach! Feuer aus . wadurch dieses und das » euer
haus eingeüscherl würben.

lischst. Durch eine Anzeige um, nndekannler Seile wurde die
Polizei ons zwei schwere » Islen, die ans Bledenetters aus dem
Bahnhos einiressen solllen . aninieetiam gemach , Die » islen . d«
auch tatfachlich cinlicfrii , bargen einen halben Irischgelchli.chlrien
Oihfen . Das Fleisch wurde der » reissienchsteile Iidetwieien . » ach
dem Empsänger sucht man.

Höchst. F a in i i i en d I a in a . 3m Sluöitcil
übelstes am Mittwach adend der ;>2jabrigc frühere Feldhüter Angust
Rudolph nns seinem Mose. Slernstraste «. seine Ehesran . als biese
nun Eintänsen heimtebrle . mit einem gtoÄcn Mmtinelier Wende
als er zum Schlage ausholen wallte , inart sich die 19|ubrigc Tvchl . r
oor bÄiiUer Der Mich traf den Arm des Mädchens nn la chet
Wucht , das, et säst dnrchschiageii wurde . Die ochrnttbetiiszle m ist e
lofort bent Modifier Statifenhaulc uigefubrt wetben . iS s ber Blan l
lab , welches Unheil er angerichtei halle , schab er sich eine Kugel in
btti » opf , hie ihn fniort lotete . '.Hubolpb war schon einmal längere
-teil In einem 3trenhouie nntcrgebrndit nnh biirfle auch diesmal
ui einem ernciileii ?[nfnll geistiger Umnachtung gehandelt baden.

»ob Homburg o. ». H. Der Bah Baubeini .v Moiclbicb WcN -rl
Mazat . der hier bei eniein Molelelndriich ueil,aller wurde , m i.ii»
dem Gerlchlsgesängnis cntlpnmgcn

Jranffurt . Alls der Linie In wurde eine Slrafzendahnichaji.
nnin . die tainliende Fahtgäsie an ! da . Ranchverdat an,mernen»
machte . miihrcnO der Fahrt aus dem Slrastendalmwagcn gemav
(tu . Ein die llnlallilelle zniällig passierendes Hranteiiauto » Ihm
sich der Per »enteu «n . die rohen ^ nkrgvste ^ vurde Un êige
erstattet — Cine dcr dekantttestrn Ersct»einl .naen ,,ranrsurty . der
Straficnbtttler Adam Weigand , der an , seine » rüden gelebt» , an
ben glrahenerten (taub und milde Waben liidite und überall Jln-
leih helschle. wurde von der Polizei nertiattet . ireil er — lämntibt e.
3n Weigands Be (i„ in ad lim eine aroRtre Barfiimme w « an»
ronnie sich der ihm bargeluiteiten Bnltaltspflege nie Ingen nah iiibrte
lieber ein Benlerleben , das ihm viel Weid einlnadite lind ihn , wenn
jranMurts Baben mal ZII lieifi wnrde . auf ..Reisen bis nach Ma.n-
Pnrg führte Durch « in mllliibervegeiues Ansieheu uerdiem.
Weigand , der täglich nur einige Ltiitiboir atlieiteie . ul . '««Ib.
5i *ine Mrüctcu waren m:r das AnsdangefchNd . um JJhtUib tui Dui
«traftenpassanlen erregen.

Ltmvura . Der Bischof von Uimbi '.vn vidjn : unter dein .̂ in
weis , loh « enerol Enbeiiborli Ihn brictlidj um warme Ompiehhing
oe* Spenbe fiir bie » rleosbeschäblgten gebeten habe , an leine Dwze-
ianen die briiigenbc Auisardernng . in den naäi .teii Tagen nr die
5mnn .lung » er ên lind 5) ände weit lind freudig zu vs nnl . Cr

' leldjl bade dem « eneral orif (eine Bitte palxv »denn „eanlwmlei.
bah er nichts wühle , was er Hebet täte , als bteKr ,'I‘ihiirberung zu
tnlsptechtn.

fiter a £ . 30. Mai . Maiiptucrcin der Wu(ian Adolf Stiftung
itir '.Halfan Die Wultuu Jlbolf -Stifliing im » aniiftonai .icrirf
Wiesbaden , die in diesem 3ahr auf ein 75|ährigco Btflehtn zntuik
Wirft, bien am Millwach hierseih,I ihre vierte Hriegslagung liK
Bus ben Verhandlungen ist beroor, »beben buh im Bohre^ 1» 7 bi.
«etamteinnahmen der Shilling m rciitldilan # nber >
Mark betrugen , DK » irchenimnmliiirgeii für . 6« fflufan J | pl ;
Stillung erreiihien 1017 im Wiesbadener Bezirk 2104 aiarfThn
noch {frlehensfdilnfi eine « emeiiihe aber zwei Wemeindeu Aas ans
(lli besondere fliuerfo erhalten solle» . Ali etlflimgen gingen 1317
ein 2700 Mark , hie Mauslammliingeii erbraihten 23150 war . .
Bon ber Matislammliiiig erhalten bei eZeiilralvorsland in Leipzig
7Ml Mark , die heimliche Diaipara I2IIOO Mark nnb die ans
wäriige Diaipara »000 Mari . Dem » riegsnalsonbs des FiNIral
Oiirstanbes überwies man 500 Mark . An Sielle der im » riege
arisfolleiiben ,-fweigvereins -Feile lallen Wnilan Abalf sannlage ge
«ieit werben Das Ergebnis der hier ahznhal enbe .i Samnilniigen
Io» den Dlaipaeagemeinben Hairershelin . Sassenhelm nnh Seils-
beim jugute kommen Die nächstsdhrige Tagung slnbel In Limhurg
OuU. Die uiisscheibenbeii '« orsliiiihsinllgliedei her Tiisliing lane-
S«n wleber gewiil,ll

Ober (kein-»dar . Sei , mehrere » Wochen liut - über eine beob-
ls ' iiglieberuna  brs Fürslentnms « irfoiWh n.« Pten -zei-. bie
lel' hufielien unb uerliaiebeuaitigiien Wiench -e nn 11-.uwiii,.

Vermischtes.
»crlln , 30 . Mai 3 » ber 'tHwi » d, Siibbi nllchen » lihienhnier«

fielen in der Barrniil -Igs Flehnng 45 000 Mark aus Ri >05 1- 7-
i iiW Mark auf Br . & 51 20 8« . 5IHM » art WH « r « 0403

227 107, 3000 Mark auf Br . 12 »45 13 501 14010 1W»3 i 2120»
•214»« 37 W , 3» 503 3» 4»3 47621 53 .^ vig
•4tl»l7 102119 12» 142 131044 13» 420 1133b » 150 0B1 >->0003

i l«3 5HS 1H3500 1(16722 475 711 1H1 I3B 4M HS» J**' #1' ' j 1** 4.
^223 871 . — In der Nachmittag » Ziehung sielen d ' " ! J “ '

Rr 171 3«» . 15 000 Mark aus Br . " ° 3 AI Mark
>53 »47. 5000 Mark uns Br . 074« 0» !>7« 17» .S > .214 IM , 31 10 Blnrl

»i‘>75 24 H17 31 742 .37 790 44 433 »7 «22 <2 3.)(i 74 71M
75 15*4 7« 413 8« 054 92041 »4 221 97 07» W H34 103 713 107 417
107 «:!l III 116 113107 11« 544 123482 136 -144 142 «58 \Wm
151 (»IS 166 20» 1HOC94 164 36» 186 065 216 207 210 013 2- 3086
230 4114231 625 . lvh »e « ernähr I

Berlin . 31 . Mal . In her preuhisdnlubd . nii .li- a UlasKiilatteeie
siele» in oer Bormitiagsziehuug 5060 M »r« '" !} -‘L. 1 7, „sü
58122 146248 155 «04, 8600 Warf aaf Br . 4i 70 7.131 8,31 >0 >'2«

, 1« 6.47 22 068 22 009 38 340 39 05« AK1 46, " 5h8n6 6» 240
71VII5 83 65«! 84 368 «4 783 «5345 Mi » ' !>72 04 1«

1{feÄÄMÄK 1
176992 179 008 193217 196401 '209 030 215826 224574 - !„ 830.
lObile Weiuahr )

Für freiwilligen fllelbetabgabe . Die « riätsbctleibuiigsfteUe
leät Werl ha tauf , hnh tur Bttmeibung uott Orrtumern auf folgen¬
des hingemiefen mith ; Bon hei Abgabe find auch Petfonen . hie Im
Meeresblenste stehen , nicht ausgefchlollen . sia » langet Maien
fännen auch kurze Molen, !nsdefo »dete Spotlhofen abgegeben wer¬
den . Der »an einet Perlon abgeliefene Anzug braucht m seinen
leiten nicht von hemsetheii Stasi unh berfelben ijathe J
BSirh statt einet Ma e ein zweiter Rock ährt uingelchrl ahgclieiert,. ... i .“ ‘ ‘ L . J . Wim . ,,, . , rin . a nauitänhiaen Anznaes gleich

Bel »er freiwilligen Abgabe »er Hettenobetfleldung wird die
21IIuahn« der Leinen - unb Flanellanzüge von ben -- iinnnetitellM
ivrmelden Wie hierzu hie BeicbsbeUcibungsIteUr mitteill , »tfalgl
bie Weigerung bcshalb , well Seiiwn - nnb FlaneUanznge fut bie
»werte ber laufende,i Sammlung unbrauchbar (mb Es hande l
sich zurzeit nur m» die Beschaffung der » leider für bie Schwetst.
arbeitcr Für bie in ben Bergwerken unb am Feuer beschästlghn
Arbeiter find bie oben bezeichneten Sto,innen .nichi za gebrauchen,

i Es gibt aber auch, was die Btichsdekleibimgsstelle doch eUcufnlls
iiiiiirii biirfle , andere gihioerarbtiter , die nidrt in Bergwerken ober
am Feuer arbeiten.

Spaziergänge für Kriegsgefangene . Die beiiifrtie 'Beuallermig
wird neiierbings häutig mabrnehmen . haß Iran,a,liehen unb bei.. . . . * t . . lliii,irniiiiiarän lllln '114il11IT

Mplung des bisherigen Lehroerhaloilii« den (Einberulungsaus-
1 ich lli,eil zur Pflichl macht, ist geeignri. dirie Sirriifragr aus drr

^ ""llaiiaardnuna für Tefephaugelprüdie. Wir leien im „Jeiluugs
>vrrlag" ; * BeuetSngs hat die Paslverwallung Aniah ü' nvmmen.s »j. ^rimtedene » T»lev5oligEsvrüche. en »elae deft»m»ilte Nangord
' ming elnliwl̂ rn dle 7 Muppen umiahi- An erster Stell , stehe.,

die gebührenfreien BKnftgtfprädK her Wtlitäthe»oibe« I» dr ing
Uchen mu*4örtfd)eii Angelegenheiten An »weiter Stette ftehen bo
«" spräche, die « m den regstrenden Fürsten de» Deulscheu Betch. s
und I»an ihren « eniahlinnen UN» Witwen ober im » uftrage »er
Motzeiten non heu Beamten (MoffteUcn), 6er Umgebud«, »em 8r
iolge ober hen Motftaatengeführt' werden Den hrstlen Rang neh¬
men dringelihe « ezpraäie her Staalsdehardeu lli staalsongeiegen-
helfen einschtiehiich her dringenden fiienftgefpraiheder 5>ke« « ,»er
Post und Teiegtaphenverwallimä. Erst an uierter Stelle kontnien
dringende Prel |egeioräd,e. woran sich als fünfte « rappe deingendi
«eipräche der Prinaten und der norber nicht genamUen ,8t»iiue
härhcii unldiliehen. Ais sechste« nippe saigen hie Piivaiieldg-
spräche und endlich gewöhnliche« eipräche der Privaten einsch ehtich

1 aller ,-stostdrhärhen linh der Miliiärdienstgeiprache. »weit |ic ge
biibrenpflichtig find Dir (Bc|prärt)c der höheren » lalle ge»i ehu-
hen Vorzug vor den (Beiprädien der uiebcrrii » laiie, aurf) wenn sie
ipäler anaemelbet worden sind. Innerhalb der einzelne» stlaii -n
ist dagegen für die Relheuialge de. Aiissuhrimg des « eiptöchs mir
hst Reil her Aumrlhnng nuihgrhend. ,

Gegen die „Königinnen" vom Rhein. 3m ..Rappel foibert rin
«earge Braun « bie möglichst ausgiebige B-ioeriniig brr tdioneii
rhciulMeu Stähle mit frunzä,Ischen8li . ger»on;b-e.. mit aller « c.
mal' , wobei er gegen Main zii heften lucht i '!1'11 !
gungen her Kollier gegen die .Heerführer voll 18," il und für Bis
■narrt am. Köln bilde Im Berlin tmi den .'lachdaigemeind. n „. Ine
Maste, wo tür die L‘u,Kämpfer etwas zu machen jef. Bn bielci
Gelegenheit wirb ein Minwkis auf die anderen Homginiieii i-om
'Hbein, lüllelborf , Bonn, Sohlen, unh Mainz gegeben. Benin.,e
jdilieht mit hen Worten; „Köln verdient nicht mehr ' urftichi als
Berlin, man kann darauf losklopfen." - . ..

fite Beschlagnahme umgAngen . Ein heileres « lurfchen ipielle
sich bieler Tage auf hem S p e u r e e « audähnchen ab . Das Bahn -
d,«n war wie gewöhnlich bis .ginl legtet : Plagchen mit man ;*•*̂ ^*1
und weibllchcn Personen lrejegt . die mit ihren wohlgesulllen Mich
kannen nach mujc  fuhren , darunter auch e,ne »n yer ganzen Um
aege »ld ihres gesürchleteil Mundwerkes lvegen allgenlem dEkannte
Arau . die edenfaUs vier Schoppen Milch mit sich führte , -duf der
Station angekomtnen . niuht ? man die fchmerdiche Erfahrung ma
chrn, dost wieder einmal ...HontroUc " war . Wohl ober übel lieferte"
Me Leine ihre Milch den Mülern her « elefte ob .„ Bldit fo h« oben
erwähnte grau . Als tiefe die « . fahr beinertte , THieb fie ruhig im
Wagen fiftrn unb iing an . ihre vier oäwppen Milch - zu trinken,
bie fie endlich vom « enbonneii bemerkt wurde Dieser forder « sie
min aut . schleunigst heraus,iifonuncn unh abzuliefern . „Ehr turrren
doch warte kenne" , war die Antwort , „ich kumm schunn . a »ver erscht
wird inet Milch geloffe ." Damit Kant fie ben Killen Re « und
verlieft den Wagen . „3a " . iagle fie zu den Umstehrnden . „hefm er.. . . * .e.n . I . . 14. h.n »Il ishmiiilltlP rOlt.li'
cicr Millich narre a gejaUe . da Istllen | e eich die ttlt ahnemme kenne.
Willen e. ’s war jo e bffiel « ei in dere « eichwindrgkeii ; tue er,eine
zwei Schoppe (in glatt «mmnergerutftht , die waren tot de Dorsch,,
aber bei de »wer letschte Schoppe Hob id> hoch e hiffel dritte misse.
Dabei schlurfl sie und schlurft, aber vergebens . Die himiiileegeivurxle
Milch toiiimt „ nler hem MaUo her Umflebenben wieder »um Bor

I schein. 20s dies erledig ! mär , iagle die Fean -.11den « endarnien;
..Sa , da heiin ’r j, (z, die Millich Widder, feftl kennen r ie rnemekvege

fine ' neuartige Zamlllen-Auzelge Bekanntlich Bursen m
Sachse»  die Bräute Gefallener mit Erlaubnis des , iiftor .oiaen
Ministeriums den Titel „Frau " fuhren nnh den Barnen ihrer Ber
lobten annehmen . Die Bekanntmachung derartiger Baniejodnhe-
runa hat , u einer neuen Art van Fami ienanzelgen geführt . »«
bisher nur von Gehuri unh loh . von Modi,eit nnh Brrlobung zu
künden Wichten. In hen „Eelpzlger Neuesten Bachrichlen iiihel

^ sich unter der Rubrik „Famltsenuadirlchten s°>ft' nde A>izeia
Hierdurch gehen wir bekannt , »oft unsere Tochter » ate ’RUter , hie
Braut unseres im Oktober 1946 grsallenen Sohne », des Jagers
Otto Fleinming . mit Genehmigung des Ministeriums von ieftt u ->

, den Barnen „Frau Flemmlng ’ fuhrt - A . verw . Witter Otto
lieber Milfstienft Im eigenen Haushall heifti es in her Sloln . I Fieminlng unh Frau . _ , . _ . „ „ „

'Jllmirl) einer , her (ein ewiges Eelh mit Öen Manbmertcrn I fi (e Dlrlnoortäle des Leipziger Ratskellers gehen zum Leid
' - - - — - - - —i -' iu. h., oiio . I ll)l.r(n  Dfter Freunde eines guten Tropfens noch und nach zu Ende.

Der Mofelschoppenwein reicht nur noch bis Ende oiefes Jahres , der
'Rheinichoppenweln dis Ende Oktober 19IS und der rote Schoppen-
wein dis Ende 1919 Die billigen Flaschenweine bis zu 4 Mack die
Flasdie reiche» nod, imgetäbr ein Jahr . Bad ) den neuen Mufldufen
bürste in 3niunfi her Preis für eine Flasche Wein im Leipziger
'Ratskeller nicht unter « Mark betragen

Spanien . Bach einet .Havasintldung lind bisher etwa a ch,
Millionen Menschen  in Svonlen an der (SpiDemtc erfranll.
Der König Ist noch bettlägerig . Die Aerzle erklären , Daft hie « raiiT
heit durch einen Bazillus katarrhalischen Inps hervorgedrachi
wurde . •

gischen kriegsaefangenen Vffizioren . Unteroff,zieren und Mai, »̂
ichaftell Epa .ziergailge und Leidesübllngen aliherhalb der t. ager
aeftattet werden . Es handelt sich dabei um die Ansfudrung der :n

\ Bern zwifchett Deutschland und Frankreich getroffenen Berem-
darungeu . nach denen allen Ärlegsgefangeneu , die nicht du :ch :hre
Arbeit körperliche Beweauilg haben , sondern untätig uu Lager
bleiben müssen , wöchentlich inindefiens elnnmi die Wohltat einer
ausgKhigöii Beinegiing im Freien gewährt wird DK Abmachung
wurde im Interesse unterer Irlegsgefongeneii Landsleute in Frank
reid ) getroffen unh ist von diesen aus das Freudigste begtufti war-

I hen. Angesichts ber ZINNTeil sehr Inngen Dauer ihrer Wesaiigeii-
ichast iverdeii biese Spaziergänge für die “tufeediierhaltiing ihrer
aeiftiaen unb körperlichen Spannfrafl van iiiiichaiidareiii Werte setn.

- Es ist ieidstverständiich . daft die deutsche Bevälkerung den ieindiichen
itriegsgriangenen gegenüber hei ihren dlnsslugen stets eine ruhige
iivh tuiirbrnr Mnftting bewahren wird . Die deulidie 'Regieriiiig Mied
das (» leicht „ achdrllrfllchst van Frankreich fordern und gegen alle
etwaige Belüftigungen deutscher Kriegsgefangener energisch ein-
«breiten

.Kg, IM.: JLHUIHi; Llllvlr w » 1»" » — — . ,, . . . . . . . ...
Hatte, die nie zur Zeit kamen und dann , waren sie endlich da . l?l»iv
artig wieder verschwanden , weil dieses oder jenes .Handwerkszeug
nicht zur Lzund war usw .. Hat seht Ruhe Denn es ko.nmt überhaupt
keiner rnehr . Wenigstens zumeist nicht . Da heißt es denn , selbst
»and anlegen und seine Künste zeigen . Freilich , da dürfen kelne
Bedenken bestehen , wohlgepflegte 5>ände zu schonen, und wer sich
ehedem schon ein wenig in handwerklichen Griffen übte , hat e^ legt
nicht nötig , «ene lehrreichen Leitartikel in allerlei Moder und Mu*
tränen,eitschriften z:> studieren , die einem mit tressiichem Bilder,
schmuck zeigen , wie man einen Nagel in die Wand klopft . Daß man
dabei mitunter neben den Kopf und auf den Finger trifft , ptwgt
weniger eingehend behandelt zu werden . Fast von Tag zu Tag
vergrößert sich der Bereich des häuslichen L,ilssdienftpsl »chtigen . WU
er if eine ,rette zur -Fand genommen , jo ist er am Ende »mstande.
sich einen verlorenen Fansschlüssel zurechtzuseilen . den ihm der über
lansene Schlossermeister in gnädiger Laune roh zubehauen gellesert:
od?r scheut er jene malerischen Schattierungen der inneren L)anv-
stächen nicht , die das vielfach verschlungene Liniengekrausel dorr so
hübsch beroortreten läßt , so wird er am Ende den Mut tinden . die
gcheimnic -vollen Eingeweide seines Fttllofens mit Geduld und
Spucke auseinanderzunebmen , um dahinter .znkonmien . warukn er
dem: ausgerechnet jetzt leinen Dienst versagt und eigensinmg stets
im Fülljchacht brennt — der Kenncr weiß warum : es sind Die
kriegsmäßig schlechten und ungewaschenen Kohlen , deren r- chlalten-
übersülle dies verursacht . Wenn die Briefumschläge auezugeh -.-n
drohen , lcrnt es. mit dem Falzbein den Klebesalten gebrauchter Un.
schlage nachzufahren , sie ztt lösen nnd ^ ztt wenden : bald .ndet d.e
ganze Familie Spaß an dieser neuen « ptelerei . und ploßlich etsttckt
er in der Uebersülle van ..Ersaszumschlägen " . Weitaus den tneislen
Anklang aber findet die allenthalbe »: geübte .Fansschuhfltckere, . Wer
intmer kann , bat leinen „Dreifuß " und hämmert sich unter d»e
Schuhe , >vas nur irgend halten will . Nach tanfenderle : Erfahrung
bleibt auch hier die alte Weisheit ewig neu . daß leider nur Leder
das einzig Brauchbare iß . Schade nur . daß gerade ,elzt. wo man
fie am notigsten hatte , die kleinen Stiftchen seltener als gesuchte
Briesn -arken werden , zumal man immer wieder nach ein - chnippel
chen Leder linder und wären es schließlich auch nur die schmalen
Striemen einer alten Kleiderklapspeitsche . Ehe der Krieg zuin sieg¬
reichen Ende geht , wird wohl noch manche häusliche Handwerks
liinft ihre Wiederauferstehung feiern.

Hilfsdienst von handwerkvlehrUnqen . Das Kriegsamt Mu .lde-
bürg hat folgende bedeutungsvolle Perfügung erlassen : ..Wenn
ein JngendUcher bei einem Einbernlnugsausschuß um Beschästlann .z
in einem iriegswichtigen Betriebe nachsucht und sich hcransstellt.
daß er in einem Lehrverhältnis steht , so ist er . wenn seine heran
-iehnng uns der Lehrstelle nicht a »is besonderen Gründen ange¬
zeigt erscheint , einem anderen Betriebe nicht znzusührcn . sondern
unter Belehrung über die Nechtslage 120 svlgende der Ne »chc
aemerbeordnung inrdesondere r? 11?7 <i) zur Nück. chr in seine alte
Lehrstelle .zu »eranlalsen . Erscheint die Verwendung des Lehr
littgs in einem anderen Betriebe geboten , so ist, wenn es sich um
eine :: httlsdienstpslichtigen Lehrling handelt , ztinächst in jedem
Falle die .handwerkrtamnfer um eine Aeußerung zu erslfchen.
.Fandest r . sich um einen noch tücht hilssdienstvttichrigen Lehrling,
so hat der Einbernsungsniisschuß weitere Maßnahinen als nicht
ziiständig abznlehne ». Die » ttssdienstmeldestellen und Arbeits
nachneile haben eine Arbettsvermittliing abzniehncn . wenn s,e n»f1;l
einwandfrei feststellen können , daß ein etwa bestehendei Lehr ner
trag ordnungsmäßig gelöst ist " hierdurch wird einen , dringenden
»Bedüllnis abgeholjen Boi , oielen Lehrlingen bzw . deren geieg
lichen Vertretern ist der Hilfsdienst bennßt worden , lim ein stehen
öc« Lehrverhälmis zur Lösung z» bringen , indein sich die Lehrlinge
sreiwillia zum hilssdienst in einem kriegswichtigen Btt riebe mel^
deieit . D,e .nandwerkskanlinern habeii die Lehrnieister stets darauf
hingewiesen und ».nederhall d.irans a»is,neiti .,m aeumchl . daß Ön
ireiwiilige Einttiit in den Hilfsdienst da , Lehrr .krhÜlt, „ s n, .y«
hricht . der Leheherr dahrr mit Erfolg Einspruch bei de.n zuständige ,>
Eii ' bkrnst '.ng .-anslii .' is'. erbeben kann . Borstehende Bermguna des
a.r >rg . amt -2. iikIu .i die Priiinng der Frage der orbni »ngs,naß,gen

'.

SKgrcid ) vorwärts.
lieber ber Molbe lag sonnig ber Mal . — Blültcnflor Sterte d«

Zweige . — tarn er Im Kranze der Blüten herbei , — ging er and,
blühenh zur Beige . - Spgnnle her « rlcg and ) die Weil nach ins
Jorfz, — trüben » die freundlichen läge , — brachte der Abschied des
Wonnentands doch. — eine Entspannung der Lage.

Grünten die Eiche » Im heimischen Main , — blühten am Busche
Rosen . — seftte her Sturm desto heftiger ein — ferne m , Land her
Franzosen . — Siegreich gebis vorwärts In truftiger Wehr , — das,
unser Erhselnh verzage — uusgeho » b" > unser herrliches Meer —
wieder zu wuchtigem Schlage.

Heber ben Dornenweg stürmten dnhm — unsere selbgrauen
.Melden. - - neuer Erfolg nnh Gelänhegewinn — waren Im Mat
noch zu melden . — Steg nur Im Sinn und Im Merzen die Glitt —
Heiliger Vatertonhsllehe — stürmten sie vorwärts nitt zornigem
Mut , — teilten I« an » ihre M« be.

Schlugen aufs neu mit gepanzerter Faust — auf die Franzosen
unb Briten , - haben hen Gegner »erhrürtl unb zerzaust , - hilft
ihm hie Waisen entglitten . — Wuftlen aus bluluberriejeltem Plan
— siegreich hie Flaggen zu hisst». — haben Lloish Georges unh
(ilemencemis WuHn — und Deren Iroumblt » «erriffen.

Siegreich gehts fort über Täler und )>ob n, — scharf ift ger
manisches Ei en, — doch wir daheim , fern vom Schlachiengehrohn
— dürfen hem danken und preisen . — Lasset uns ansharr n, wohin
wir gestellt — unb nicht um « lelnlithes klagen . — daft mir getreu
unfern Brüdern Im Feld — groft lind im Kampf und Entsagen.

Laftl uns erfüllen hie eiserne Pflicht — Iren bis zuni siegreichen
({„ fte, — leistet auf eigene Wünsche Verzicht — laut mabnt bie
L' ubenfeorff .Spenbe . — Bringet durch diele des Vaterlands Dank
— jedem verwundeten Streiter . — ehret der Bvtstßast verheißen¬
den Klang ! — Siegreich geht 's oorwürts ! E r n ft M e i t c r.

Buntes Allerlei.
Wenings lObertl .). Der ' « jährige Georg vechler oon hier zog

fid) iiiäliicnh einer Furunkelerkrankuhg eine » Intoergiflung zn. bet
er nach gnalvallem Leihen erlag.

Kassel. Im Versdiiehehahnhos Roilieiift -.iwald wurde der nn
«ilfsbienft tätiqr 40|ähriae » aiifnmnn Slnrl Beltig van einem Fahr
lluhl lotgegneild )! - Einer Echassneiln wurde » van einem Rüge
beide Beine adgeinliren . sadaft sie nach kurzer l'Iej , nerstard.

Alchaslenbneg . Ein d e m e rl e u s in e r t e r Erlöst „Die
gebildete 3,iacnb muh um aiiiem Beilpiel Dorattgehen und Den
Bim buben , liäi über Aensterlläikeileii hinweg,usesten ." helstl es In
einem teligemästen Erlöst des Beltars des « nmnaslnnis an feine
(»nmitaiiaften Er erklär ! ihnen Dann, hast er das Barfuftlaufen
gerne ich.- unh empllehll Ihnen weiter grast « ,'Iururfhalliitig im
Tragen pan Slorkewolch .' DK Jugend könne ganz gl» mit weldien
Kragen oder blnfteiit Moste gehen

wie e-, gemach « wirb . 3n Oflerburg t 'llllmarb „lihenbe ent
Berliner einet Frau loOo Blatt und lie „Ichentte " hafiU einen
Srf,Inten von 40 Psnnd . Wenn die Sndie vor die tedile öitimiehe
gelvininen wäre , würden Ivo1)1 beide Prrlonen über den Werl |al
ilter ..3dientiiiige )i" eines heheeen belehrt inorhen iem „llmfag*
steuet " ift mitlirlitl ) bei buit Wtläienf mich nicht dezahlt.



»dW,E »*m «chiuck hÄ . _ ^ ürtthu.» I ijS „(Hfrmonio" meint, es sei u ' UN u o » de r >»a a b zn
... .. i t ». ,. nicht alle»,' Ei aft Lothringen Bkfcĥ attv len» z»> 'M'k»
im’iin auch mit genügender Leibst«ndigkeit und Bersassung. sondern
auch die '.Honbftatmu im Osten in ähnlicher Weise dem ttelche mrzu'
gliedern. laust lamen Mil ans den Neibiingeii «* *
beoftaaien nicht mehr betau». öfter man teil'' »-» Ollllanint
eigenen bculMcn ItanHeofiirflen(leben

tfeÄiStÄ 'Ä ^SSÄSf :;,»';
baVnun balMgjt (fiten. 6er W*'1'» ** " * " fiS ™ Wie,
sttaiawÄi ssw ä»
zu roerbin.''

Bba » erll ^ M. U » aale

IDilleinwer: », - - ^ »0»,« * r* t « 9 ^

|d)of|en. C(c # ))€j tz,. tlbmlralltabe. bet Illoriic.

Denkt an die Ludendorff-Gvende
für grie-«hrschädi»t«i

' "er mtz,.
(ÄÄÄ w"TTS.«Tnbrmnen(*iii,..bg.>
® ueutüib einer Onrpttmg«in Rnab# nu| ben Idilimmn, Lin-
e* 1******* * .nnbei mH fterSpihe nüdi oben, auf ben Beden au |e |ien,

n Wßßtt Htteltt.ee' t . während er lein « orbobeii an»,
u' llli nab Thiiicin anberer ftnnbe einen Siek , Infolge bellen
n iL ®her Surtte ln Mn « und gelte« bette, een ihm

’SÄr ' oÄ M« ’toSUjV «* ' Ur
■f Her Junge derb noch in Lebensgefahr.
Mabrid. Wie bte Blätter »reiben, jcheini es sich de den

®T, . lie!» aenlur BietWorWlun « De. BerbeckgeHrgesauf

Mw tu IMwbnrr . 3n*o>b“.
, . „,„iaen Tauen liebe leb in meiner « nrnilon oor einem

-fter ' iner Wein, und üitörllube, mir die Ülutleaen be.
die ich a" glauben in allen nur denkbaren Farmeiu

i) obnc Ausfchmle». julammenlenten. Aan , betonbet»
Ache aul die die « ulKbrilt trug : . girr Sumpf-

... .Fe„iter nahte eine Dame mit ihrem etwa . 7 Jahre alten
ft. r nufmrrfiam den lanacn und den Böud) der

' iuiVierte vis er sich endlich an die Dame wandte nut der
. Sag mal. Mutti ivie kämmen denn eigentlich die »uhner

ulires Geschicht  che n. ^ u einen» Ar.nierungö Bataillon
aus der ftctmat gekonnnen Unter den Xfcmcn befinbeit IM)

..... her se,nen »oohlgepslegtenfanden nach, gewih noch
-oaten 'in der ^ nd gehabt hat Er betrachtet auch weh.

ichie langen schlanken Fingernägel. Da spricht eu»Kamerad,
lrah. »nein Aeber! Schaufeln vrauchste hier md»l mttztr

Die kriegste bei uns gratis geliefert!

Din Oberbayer, und es wird behauptet. dah auch »nein
' diesbezüglich nichts zu wünschen übrig laste. Da «ch etnen

Bari bade und >ni<b nicht lelbll ralteren ann btr flt mrr
.rfcije einen Slrmierun«»|olbaten, der diel. s b*f»e

! Ich kenne ihn nicht und frag«! ..« an Sie Bader.

^ >ch mit laichen üimateurbabern Ichan trübe üriabrimften »e.
Ti>11te, labte ich Im « argelübl des zu erroarienben Mariner,

lieht auf Was, Sie lan kaa Baba -
!ee? ich bin Preuße ." aniruartek er ganz beleidigt. .2» nebrne

.,,n,es tsiochdenlfch zulammerr und frage ihn nach ien ein -Iw ».
'.Ulli erbalte zur « ntroort:
5.1 .-siail bin ich geilem " (
Valire « « efchichrche»  3m » arten be« » ejinieni»-
■neben Salat und fanstlges grübgetnule in bachfier i  Ttlfnl-

äeaen unbefuflle ffn nabmen ist der « arten mit llartem
e'drab" und Stacheldrab. «elithert Eines Maraens be| indei
, üach im Aaun. Her Draht ist kunstgerecht zur « eile g-bagen.

..eiindet sich ein Zettel mit falpenber üliiflebrilt:
„atruS und Dank oom Stoßtrupp der 6. Sompaflme. - » e-
ilt aelernt." . <

..Midi- nach ach! laiiBeu lauen fonnnt jnieber einmal ’|>of»
SieUunt! Samerab Ibanstn «er betommt «W* »re * »« !•.

, türjt (iib daran, mit flieBenben -landen Aber
ii linb iiitb» «ult lein älellefter ist im «Hamen burtb«efaUen

iiaapt-stunbe bot »onkar, «ernachk— ben ' mbnerstail haben
naihta auaaerSumtl — „Armer » er» — lache ich — „bas

■i-iß? oiel auf einmal!" — „Schabst ",c,nl cr
'.ent sich dach jedesmal, wenn man Palt kneal

^erOnkela t>» Amerika. „Das lallen die aerlprachenen
S.liilfe lein!V" - „Und die 22000 3lu «Aeu«e!V - „Und die

!s„ttar*."fer|b ^ufrieben. gar 1919 aerlprecb’ ick Euch nach uiel

Lrgünzungsberichl
ijiihiu. «erlin  31 . Wai . Dem au» den Siellmiflen am

I JHUitte» anal roeichenden geinbe wmde lchari nachbedran«i. -Im,
roetiet |übiid) «eiuaun der ‘i| il«ti | | nach Bfe ien .»an»

"3n'HendH «ny » Mn « « ♦« % .' 2 >"!? « ''
| a. tronimen°®' 'De7 ;.LeV Ifriub TI  In m-fer™ neuer

jd.roerfle « erlufte. Lechs. Ian«e 24 3 n, .,»ai .."i. . Heien aii

| fcnn . »r"um % n«rm 9̂ »^ Uiülerje ' aut 3n|anUrie
Ä rffi « "«. “ÄÄ

Itesssassüri*
AUbidnerf ^„rmiaaeiieii eimlilchen and iriin.iiifiiibi'n « leilini«».
bioifiriien linb uam Schlachkfelde uerln.roiinbei. ü ni«eiit;n ibren'» ebaualunaen, ist es den uereimaien Cnaim'de i. >md itianAalen
i nnit) iiidit aelungen, dem deutschen Voidriiigeu nnt ^ lsb»a
eine enerailche « iderstandslinie eni«e«en,iiste»en » o der ffeinb
«erii 'che dam nmchle. wurde ei nberraldu Hilft leine Limen durch.SS 3 ä
£ « Ä ! iÄÄ » S
b. Srl '»fä»ig uon un̂« ubernonimen rooeben, baiiiitter erneiit ftiafj^

neueste Aachrichten.
- ' K< r tii, ^ 'j»rn 1. Juni 1918.

rü a l d e n b u r g in Schlesienwird dem ..Berliner Lokals
iq. » berichtet: Tn Whra»oa fvöhmen ) hat ein ^ lahnyrr
?!cher Soldat seine Eltern und seine Schwe tern nachts m
f. einer stacke erschlagen. Er hatte Streltlgkelten nüt
i >liiflebörl«en liegen leine» oerltbroenberiicbenL' densroanbels,
. . ihnen ein Spartallenbud) entwendet lind ben erhabenen

1,1, uerpeubct batte Der Mörder wurde dem Milttargenchi

5., . " 'Berliner Tageblatt" meldet na» Uugana: . « >' ' li n , .
vor IitrAem draßiete. bas (inlenle -.lsteer bege für bu Deal

5 e nur in Uebermacht aniugreifen magten, offene Veroch'
irtireibt beute | eb > niebergebruttt.  Er leie

b.eit’an den „üorrierc bella Sera " oon der engiilchen graut,
Mge lei lurchibar. Die baulWen fleere x°L " '« i „wf,u Sie verfügten über geradez»! phantastische Aamps-

u„d belaßen eine neue Manaariermalle aan unzabligen

Berliner üotnl 'ütneiger" znlalge melden die „Basier
i.chien" . Der In der « egend aan Beim« gefallene« e n e r a I

re de «allere  wurde inmitien seiner « eilte die er
lein « eifpiel anfeuttie, aan einem « ranatlplitter ge-

, , „Berliner Uokal-Anzeiger" meldet ans « ent: Am Ajuei.
nee der benttchen Olfen|ioe befand sich gach. der III Sailsmi»
riet wurde, in Dünkirchen, gach beruhigte den bort gen « e-
berat und ftef|en Barstand, der das iBertrauen der lranzösilchen
iilieiidlierungzur Heeresleitung «um Ausdruck brodite Die
r Blatter aerfchroelaen gad,s Bestich in Dankircbern
-i.-irn d.e Entenle sich jeßk damit irastei. lagt die.„'stardbenliche
neme Zeitung", daß es ihr gelingen werde, m einer neuen
.ichiacht die Lage DtederberAiistellen. la möge sie nicht ae

daß die Berbäliniffe weil anbpr* liegen als oor 3 .. übren.
üadi das Manöver o.on 1914 luiebcrbolen. |o muh er ein an.
"ieiept crfinben; wir glauben aber nicht, daß chm >e|(t die

i .'n oder Beieraen zur Berfügiing lieben, vor allem aber nidst
,. '•.tldiluWraft, um ein |a großzügiges Unternehmen emzu

®iU er inbellen die Entlcheidnng in einer neuen graften
. ii,lacht lachen, wir werden ihm nicht aiisweichen

i'ei „Berliner ttakal Anzeiger" fdlreibl : Die JRuiberbeii aei
(itiirigen« blebnung der (Erörterung der » riegslage m bei Iran
'(ben »ammer war die stärkste feit dein Belieben de» Mnnsteii-

".ich einer Moskauer Drahtung gilt in Soujeilreileii da» B e >
- is iwilcheu !ii n ß i a n d und dem Denlfchen
il,e sei, der '.Kiiettrhr des « raten Mirbach als iu e | e ii 111 rt)
o| j o r i
i:,her die B ii stä IId e in Petersburg  beißt es in einer
uiit an die „StrenAieitung": Petersburg fleht, wie and) der
' ii der Sonjct diegierung (ugibt. Nicht vor. ländern nniie»
i»er iiniigersnol. Die ärmeren » lallen, znmai die arbeilsiolen
titarbeiter, deren Zahl auf ill « H) geldiönt wird, bilden die
> « eliibr für die Bollchewiki-Begierung . Dbs « eid bat leiiien

i-erlare». Die ganze iialfnung der Bevolkernug ist auf
M,lauft geridnel, helfen Truppen liier wie in den baltilchen l' io

iii der Ukraine und in gignlnub endiiil, die beißeilebni.'
' !,(, Ichnllen faUen .. . .. . , .

Zeuge des » .« oatkrieges wird in der Polniilien Zeilmig
>. daß in der Uuuhoncr 3abreoncilaniiiilinig her » aiilldjnt

a von uns übernommen
I iäbtVeuac Flugapparate. Saiiitaiseinrichiungen. AiiSriistungsstnck.
I unb betgleirbeii9 Mur ein »öllig gelrblagener und kapflas roeirhen-
I der Semrer Überläßt dem Feinde das « chlachkfeld in einer der
| antgen Serfalfeing

Bei oiecte lag bet neuen #t«fjeit Sdiludjl-
Soona Berlin. »1 Mai . Am aierien Tage der neuen graben

Schlacht hat sich die Breite der »ampf ront bei tu :, auf IIbei achtzig
Kilometer aufgebebnt. an der liefften SleUe w.ißi der Dnrchbrndi
52 JHlftmeler lieber 3000 ßuabrattllomeler , A»m Teil fruchlberften
BaMnTist dem Feinde abgenammen S .raiegilch wichtige Pnnk' t
lind belettk und wertaalle Lifendtchnaerbindungen ber stmblichei.
Beuiibnr.p enlAftgen. " ie neuen wreigniffe im Westen baben bie
Mu» « übrung ihrem Ziel der 3 ertrümmeru,ig Ber einBlirben
Kampffront und Kampfmittel einen geioaiiigin Schm »aber ge.
brfflSi* Beben ben 450WI (Befangenenbuben Franzait , und Eng-
lÄ . nar aSem aber Bl. Franzafen. fchwere ainbubeu an lmen
und Verwundeten erlitten Besonders d»e Hastl̂ " "gesellte Ka

>uallerie und dlc eiligst HerangesttHrten und zum Te,l ohne ArnUerie
' SSflin denKamps geworfenen B. lerve!' . rußten de. .hr n

nuklosen Gegenangriffen schwerste Blutopter bringen licht cn
7End anzugeben sind di. Werte, die derLeind an »rteamaltml
u«d (Berät att r̂ Art aus der weitgestreck"e.l Front verlor. Die
B^üte ist s'ändia im Wachsen. Ihr Umfang beweist mit den praker»
^ableii d!'r^ veilcrene», Geschütze, « aschineuge.vehre. Wunmone
meiigen. Lege» und Depots inehr wie jedes Ävr .. vast von einem
geoX .’len, melboftildien. Itbritlroeilen Zumckgeiie» r.idil die Hebe

Von ber 50. engiilchen Dioifton.
«ibna Berlin.  31 Mal . Bei dem beutfd)eu « ngrifl am

67 Mal wurden im « bfchnitt « oiiconolUe bl« 2 »ilometer ofilidi
1Car beim aan der 51). engllfchen Dialfian « i vlsiAiere und 1H6I
1Mann gefangen genommen. Die Diaifion batte am W. Mai.
I abenbs um « ... Uhr den Beleb, zur « ereiilchafi erba ten. Oer Uro-

fang de» denlfchen« arflaßes war (edach nicht vast erkannt nnd die
beutfche Artlüerieaarbereitung als eine ^ uulchung angefeben .vor.
der. ' Im La»rse der Kampfhandlungen wurden alle tt Bataillom
berDioilioniinb |o«ar bie « lonierbalaillone. »um grojien lei I»
iibcrftür.Ateingelegt Der «kinlag kam jedach»n Ipai. da bas Ichnelle
«aegeben der denilchen Infanierie alle Berechninigen iider den
.istonfen warr Die Dioifian, die bereu» an der eoomme hart nil-
gmrommenwar hatte aufter 80 Offizieren ""b l«bl «Blann an ffl.
fanaenen fchwere« erlufte an loten . Sie büßte bie halft » ihr»,

i Wfitnbeo ein. Mit ber engiilchen Dioifian wurden z°b>reid,e Iran
räfildie Artilleristen gefangen. % e waren ber lehr schwachen eng
lifOien Dinifianoartlllerie »ugeteill, bie In ben » orbfampfen be
jonber» fchwer gelitten hatte

SU : !! 7 üS ^ .geÄnn ' mrn,. « °"

MonMg.'^ Iuiii . 7 Udi' Aü A. 3n> weißei. ^ ^
Mittwoch 5 3uni 7 Uhr Ab. E. « ab ein » nab' ein Boslein stebn

3t ' l&ionZfl .Ut̂: *: «en . fi, pro 191«: De» Meeres unb der

SamftH ? 3uni , 7 Uhr. Ab B. Die !Ho|e oon Stambul.
J7ntag . 9 Äni 7 llhr , Ab 21. Der '»egende " ollander

Refibenitbeuter.
Uhr. 'Jleubeit! Die tolle »vnneß

Uhr, Dia totte Moiniel,
Uhr. Die lolle » omtcb

Uhr, Die lolle Komteß
. llbr . Die tolle Komteß
7' .. Uhr. Die tolle Komteß
llbr. Die lalle Kantteß _

Samstag . I 3uui, 71
Sonntag , 2 3uni, 71 -
Montag . 3. 3nni . 71 •
Dienstag. I 3uni , 7
Mittwoch. 5. 3uni , 7’

! Donnerstag. I>. Oum,
Freitag . 7. 3uni , T

Voeonoflchkllch« » ineeang fiir die Zeit oom Abend de,
I Juni bi» »nm naihlien Abend:

heiter bis wolkig, trocken, etwas fühlt i

Me EMM meiner
Me - und Schwimm -AnW
zeige ich hHimii ergebenst an . schwimmunferrichi fnr Damen

[ unb Surren wird gründlich erteilt, « abejeit «« Werftagen bau
iu Uhr. an Sonn iiiid He.erlagen von ' .8 Uhr an.

Frau Szeliue Wwe.

'Sein znriffener Sfnimps mehr!
Die Slrümple werben diel auf Platze berge»»». !

6 Baat Atnlficl » Sltümpfe gib» 4 Paar ganze
tz „ Sacken „ 3 „ .*

nach meiner gtfeblid»geltlnililen« lelhofte
Die Beinlängen muilen nodi gulerballen lern.

Strampfi - Reparaturanstalt

5B4) «Inf. mbH. Zimmer
Au oerm. Tlrmeürubftr.  «

- Reifende -

Wien wegen der weflfiege beflaggl
Wien. »1 . Mai . Anläßlich der neueii.rbni glonAeiiben «1 ■

folge an ber üßeflfrom werden auf den mililävlfibet « ebanden die
Flaggen drei Tage binburch gehißt

Loben , u oermiet. !Huiliau«ftr.
46. Nähere» bei ftamburget.
Wiesbaden. Slang«. 7 illla

filnbcrloies Edepaarfüch!
1- 2 Zimmer-Wohlig.

| "',S °" Ü.Ma 'ndie « esttzä" s«.
tgerättmige3-Zlmmerwohnung

od.2-Zimmervohng.
IN« «nmurorv * »«»m - ^
,,u uiielen nel. Angebote u. 71r
an bie bAeirtiäflsflcIle ds. 251. erb.'

ttbna Berlin.  31 . Mai . Durch feindliche « liege rbotnben | m » anlarfte p. I_« ua- ob- Cepl
rourbeii in ber Bach, vom 27. Aiim 28. Mut int Wctungenenlager . .

I Viani« (Befangene getötet unb 48 ,um großen Teil fd,mer an
n>U,l2ßbna «ein,  31 . Mal Der Deputierte Bannet brachte
gestern in der Kammer eine Jnterpellalian ein über die Bei aut
rcortlliMett in ber Aisnefchlachl Eochin beantragte eine Bi
fpiechung der allgemeinen Lage.

Der knlferfpruch für die Vstmarf.
K o n i o s b e r g i. « r ., 31. Mol. Für die oatcila»bi|d>« .Be

ftcnlhaUe Lätzen Hai der Kaller lolgenbe'i bandlchrifilichenAus
fpruch gestiste!: „Die deuifche Vstmark fall und mu« gesichert ner

| den. Mai 1918. 'Wilhelm I. fl."
Cine Olb«nbutfi-Rebe in Dresden.

I Berlin,  I . Juni . Die „Deuttche Zeitung" bendne. Der
«utift der Landwirte hielt in Dresden leine zweite Kriegsiagnng
ab. « an der starken Beteiligung gab der bi» auf den iesi.en vlatz

I. ciefiitltr griefenfaal. der fiinltaulenft « erlonei. laßt, ein bei edle»
Zeugnis. Der ’Heidioiafl» und preufiifrbe Landiagsnogeordneie
oon « ialteroif, ans Stettin Ipradi über Krieg und bnnonnrilchafr
und Major oon Oldenburg.gannlchnn über „liniere h. utige Lage

I 0. OlbcttburgOantifibnu wandte sich gegen unleve innere nno iinßeri
«olliit , belonbero gegen str,berger und ecbuftemann, die leit Bein
Kriege die Skaaisgelchäfte belorgi hätren Arni he,Ising tonne
imo oon 0 r,berget befreien, er brauche nur feine Neklamoliou nfchi
au erneuet in „Wir Preußen sind jesi, kaibolsich und blauweiß an.
gestrichen und wenn wir uns nicht auf unfer « reufeeuiumbejinnen,

I gebt Deiilfchland jetzt in die Knie " Der Nedner ,'iani.t .' sidi bann
gegen die Fiiedensrefointiou und du' griedensverirr.de und meinte,
das Wort von dem Seibltbeltimniungsrecht der Bv.le:' le> ein
Schwindel 'Anstelle unlerei Bvtlchalter wuulchte er nach den,
Kriege oeiiouribete Cffi,iere ,u leben. „Der Kelchs,ag nutzt die
Not de» » aierlanbes aus . u», feine Macht ,u oergro1er.i ,um
Schaden des Kallers und des Landes Die Friea. iislchlulle m
Westen werden eine (tzefabr für den Kailer. wenn niemand da ,ft.
der sich oor den Thron stellt, es wäre denn, der Baller braufltagtr
sMnbcnburg und SubenDorff, die ffriebenotdiliile im Bestell ,u
oon,i,ben ." 21uf luirtfitinftlidiemGebiete forbeile der «edtur du
Besiiiung von dem jetzigen strnäbrtmgsfiiftem und die Wiedeteni
jetzitna der grribeit des Individuums Die Loudwn»chofi durf,
nicht länger oerbindert werden. , n prod„,,eieu und tue Produkt,ot,
inülle, mit Ausnahme von Getreide nnft Fietfd,. wtede, den, renn
s,anbei Übergebenwerben, « ein, « leiierfblteiu tn„|, aerndsidstigr
werke,,, daß die Landwinidiali verioren lei. wenn sie je.n nlrb>
'«Üikiagen,nadle,i Imme Fm Clnnern Mülle er oe,.äugen, daß ulei.
was „ns itibe,ng ani die « erfaffimg befdjäfHgt, ,uri,rfg»|teili meift»
b.» nur « ürtftbr der Truppen Nach blefer nut rmem mmnt,n
langen Beifall „nlgenom,neuen 'Helte nmrbe *,« ,*.J1.,,' I,
non,men, worin es beißt Die !>iib|i|che,i Lvttdunet̂ sin, beieil, du
dptteilien Opfer ,,tii heibenubimig eines vvllei, '. teges und u »' "
tue Zukunst Deulfchluuds |i,lhrubrii gliedelfs ,„ bringen, ernm.iii
aber, daß man iiniei, bie SriiiBimg ibier 'Jlnlgnbe, bie für das
be„siche« olt unft das den»,sie Moev naligeu Lebens- und ,inner

' niiiel ;u erzeugen, Mchl unnbiig fturdi eine stiulchninu,g de: Be

für
Damen
dürfe.

„. Abend
Zämtl Schillerlullte, « amu . s

ttiniäbr.=Saa -.liur . bdl .b
beide » leül . 'Vriilnrioni
t . Slug . 11117 u » ehr
1,11« . ijrolp . Ir. )H.
11- 1 llbr . Semlpr. 3147.

„Jbel jeder Wf
Jault ,„ beeilen « reiten -347Fr. Glöckner

,,'ppenbeimeestr. , d
Karle genügt.

für alle Branchen, auch laiche,
welche Bebörbnr und Fabrik»
beiriebe ufw. besiirben. | a|an

I gesucht, auch nebenbei. Ich
1 sichre lehr zahlreiche, für jede

Art (Beldiäfte pasiende. stets ge
Inrbie Arlikel. Gest. Angeb m.

\ «rnneheangabe an
Anglist Ttritig. Deftau.

Tüchtige, loubere *MonaiftauIoder ältere»Mädchen morgen»
1 öfter mittag» 3—I Skd. geluchl.

_ stbernskerweg  12.
'Wegen ifrlranfung des jetzigen

i Mädchens wird ebrliibe»

, Mädchen
obW Utag» enebbüngtg» 3*«u

1 (iir den aau,en Tag gefnchk
j 5,gl Adallstr. 9. 1.

Ctbeutlitae*Mädchen
lag-suber genichk

Garienslr. v. P
'Uvizusi Svmnag vvrrn.

ilnabhäng. ?ra«
oder Mädchen

Ivlvrl gefveld ^21l„'»b,weiter Sir 31.

2 bie 5 ,uo»tlä |lig»

Fuhrleute
\n  sofortigem Eintritt gesucht

6 hemische Werte
vorm.H.u.E.Albert,

Amöneburg_

»üttlcru.fonfliße
Facharbeiter n.
Arbeiierillnen

finden dam >nde Beschäftigung
in der *5Wa
Seltkellerei Söhnlein,

Sdüerfteiu  i 'Hbeiugan.

SommerfabWne
Et « »f Afi

,V.i*haben . ,
viestlichcr r «gi.' üZ'0kl.

Luche für sofoilpllhsra»
oder Mädchen

sin «inige Lkanden vor» und
nachmittag- . , . _j?wRathans,!trane bn

stur Biebrich
juti ( tläifiii(

uhrr
fiir Botengänge gesucht

melden Wiesbaden.
bahnstr 12. 1

15«M.Vrlohnuna
1gosdener 4tzino.Schlangen,
iorm. imLiop- der Schlange
2 iil BnNanlen aciahk, am
nfloulaa. den 27. Mal wahr
sche'nlich ans dem Wege
Viehrich M .iiu^ Nheinuseroder'M-iiui ne»lvien. Obige
Beli'bu «uüvlich! '«em Merl
l -t., V.ln«*". oü 'tiubezfiifn

'Nivibilua WieotdaUeu.
Jnuf' rl . 1̂ vtdeu »S Olufi".

I“fWSXBfT MB



Sie Vertretung des verfiordene»
Herrn psarrersl>.Sr. Serdert

ouoet voriiiufighi ' iiclhcit Hall, mir nmbrni » iiri Hin-
julirigcn 2ltmi»|fnb«it öti iirtm 'hie. Dr. I). « rrbrrt «Id Selb
ölui|ioi!9pfiirrrr . Hiernach gekoren die Strafen von der Schul
(trafst bis zur Main,er Straf, » eiiiichiietziich»er geraden Hau»
nummern zum 2. Ofarrbeztrfe tPfr , Stakt,  Batdauoftr , KUs, unk
die Strotzruteiir non der Mainzer Strafte einsttztietzlich der unge
rüden Nummern tu» zum « kein zu den, 3. Pturrdezir « ti'ferr Pir
„Ubier, „ntferflr , 3b, 2.) Der stonfirninnden-Unterrich» für die
„Inder Ke» 2, Bezirk» und die irmder Ke» l . Bezirk» oon der
Schiitftrafzebi» zur Mainzer Strafte einfcht, der geraden Nunimern ^
findet in der Lteinfchuk» fkaki, inäkrend der „ eniirrnaiiden Utlter
.ich! für die „ iiider de» 3, Bezirks und für die Binder des l , Be
zirk» non der Mainzer Strotz» mit den ungeraden Hausnummern
bis zutil NKein in der Herzog Ldoif.Schule abgekalten wird. Diele
lleucinteilung de» Bonfirmanden-Unkerrlch«» beginn« am Montag,
den 3, Zuni. oorniittag» I Uhr. ftir die Mädchen, und am Dienstag,
den 4, duni. »ormiltag» I „ Kr, für die gnaden,

Biebrich  a . vlk , den 1. Juni 1918.
küdler. Pfarrer, Stahl. Plärrer,

WO , AtlMWl,
Wir machen daraus ansmerlsam, daß unser Haus-

vaier. (Herr Diakon hoffmann. mit der jährlich ftaitfin
denden

SammImgfttr- Ev.Diakouiffeicheim
beauftragt »ft.

Wir empfehlen liniere am Monkag, denu Juni de-
pinnende« amtnlmist aus da» herzlichste und bitten
drinqend. mit Rücksicht aus die teuren Lebensmittel und
aus die graste Zahl unserer Kinder'(zurzeit 60), in der
iiiehe zu unserem fzauie und zu unserer schweren Arbeit
nicht nachzutassen.

Biebrich , 1, Cluni 1918.

Ser Verstand des Svangel. Diatoniffenhei«S,
Stahl. Psarrer,_ _ir EleMo-Siograph.

Ad deuke dis Montag 2
oder der Leibensivea eine « armen

MSbchrus.Majo:
(rrgreiiendes Drama in 4 Akten.

Di« Geheimnisvolle Heirat
Cuttfpiol in .1 Akten, Einlage,
> », Wädrend der keiken Sbinme' monal« *11mein

TKrater nur Lamslag , Souutag und Montag geöffnet.

loion -l 'lieater.
Attutt dis Montag:

Manda Srtumann =(ÄaWplel der Serie 1918.

Der Dieb
Drum« aus den»Veden in 4 Akten nach dem gleich¬

namigen Schauwiel von .'äenrn Verniteul.
ferner:

Anna will heiraten.
Lustspiel in 3 Akte».

?od«s Rn-eige.
heule «nllchiirt Unit mein « lud « frau,

unter « gute Mutter , $ chwitt )«rmuM<r und 6r « l-
muttir

Cuif« Simon
4«b. Gebhard

im 72. L' tbtnsjabrt.

3m n «m«n
1 der trauernden Hinterbliebene » :

Robtrt Simon.

Bitbrich (Bk,in), den 31. Mai 1918.

Di« Kmöi-unß findet am Montag. 4«n st. Juni,
natkm. 3 Ohr, vom Crauerhaul« Cüusbadtntr Sir. 4t Itatt»
Von Hranftpendm undB«il«idab*lud>en bitten wir im Sinn*

d*r HntUhlattntn abzulehen.

Sflr Me HofmerffamVeiten anläßlich nnftrei
IHtamen Hochzeit»-3ubfldam« lagen Mr
allen rtemwen und SSuueru unseren

ausrichtigsten Sans.
Phil. Sttneru. Frau, senlen»,»,».

Jus dem Felde zurück, hübe ich meine Praxis iri;

m/genommen. R  Hojfmdm,
Spezialarzt für Lungenkrankheilen.

Mainz.  Ludwigstr . 12.
Sprechstunden : 1- 4 l!hr nachmittags.

Stall harten.

/inlon Diefenbach
Hälhd Diefenbach

ßcb. Qerhardt

kriegsgelraul.

Iifjlieim—lliehrich
I. luni 1*1.1.

Die Deiletzung meines am 7. Ilonemder«917 auf dem Felde der ähre ge¬
fallenen. nunmehr nach Klee überfützeien, gelebten Manne»

6ur1 ^ eichmsnn
Cudttummmii In «ln«m Jnl »nt«ri« keglmant

findet Sannlag . den 7, 3unl , nachntllkag » Ut,r,  oon der DeichenKall»
au* statt.

ln tiefer( rauir:

freu (ßartba Ceicbmann.
Biebrich,  den 1. 3nnf 19««.

„aiferplatz 1.

Danksagung
All denen, dl« wahrend der llranthrlt und ankätzkich de» tldfeden, nuferer nun

in «Bott ruhenden lieben rochier

Lina Widmann
in so Überau» Ivohlknenb rr  weife ihr« Testnahm» betunbe« haben, fei auf biefem w »*» nu¬
fer herzlichste« Dank an»get» rochen.

Besonder» dräng « e» nn» zu banken dem Loangel. ^ungfraoen-vereln Bledrfch-
waldfkratze für die erhebenden (lirabgefänue. der eaangellfchen « emelnbefchwefier de,
«albstrahenbezirk» für die aufopfernd» pflew während de» steankenlagee» der « nt-
fchlafenen, asten Aren oben und Bekannten, ble fo zahlreich znm letzten » elelle erschienen
waren , sowie für ble astertelt» fo lelchllch gefgendeten Kränz» und Blumen.

Biebrich, >. Juni «91«,

3m Hamen der trauernden Hlukerbliebenem

Familie3. Wldmann.

Weinwirischast
„Lun »Pfälzer Jakob“
, wieder eröffnet.

‘wiiplrhlr tblTrr  M*larlinftciurr Weibweine iowie meine!
lieliaimlen'Beeren Cbstwein » und ttrbbrerbowle.

•lakob Reichert,
Rtebstratze SN tan her Watdftrade ».n Brlucittnw mm  Itays

verkaufe ich bis i, Juni

Tapeten
nur Qualitiitsivare , hilllg.

Wegen weiter steigender Preise u. aunehmendem I
Warenmangel erfordert ea Ihr eigenes Interesse * j
|et » t Ihren äuge nbliekliohen.  sowie spateren  |
Bedarf zu ducken.

Ernst Leicht,
» K*than *stralb* r»9.

3m Auswechseln von Türdrüaern
und Fenstergriffen

ka'l ii«l>keileiti, emufokle»

Schlosserei Schön& Sutzbach, Biebricha. Rh.

Vankfagung.
für di« vielen Bevveile herzlicher Teilnahme

bei dem hinlcheiden unlerer liebe» Salti » und
lllutler , Iowie für die fchbnen Kranz- und

Biumenlpendenlagen wir alle» herzliche» Hank,

Robert OM« U. Klndtr.

Biebrich, 1. Juni 1918.

Wiesbadener Straßenbahnen!
Männer , kräftige Kranen

und Mädchen
werden nach tu den Fakrdientt eingestellt Be .al lnn« eriolg! auch
ttir !iiz: dienstfieien Taae Bewetber »md BeinclheniUl̂n u>olu »i i:fi>
mit einem V̂ benolauf melden bei der IM«

BerriebSverwnltnng,
Vuifcnttr - 7.

«̂ ernipr. ' ' 4. Mutter liehen in Dienttrn

Glucke
Ai- ktmlen «iclucht. lztA» fotifcn gesucht.

'Jinh. in der bteschüstvstelle. , Nalpziuvstr. 27»

Mebranchler

Gasherd
Umpressen

) von Damenkitte», aparte (formen. Umarb. und Neuunieriigung
^ non Borten- und öeibtnbiifen bet tadelloser'lliisHibrunn.
t Jenny  Malter . Wiesbaden,Bleichsiri 1
* tiliplmn »» 27 . lilm

(Hut in«bl.
Wohn- und
Schlafzimmer

auch »iu,z»ln zu o»rmi»i»n,
2irni»nrukftr , II , l,

OFctr Maltzavsstr

rNöbl. Wohn- u.
Schlafzimmer, 570

»p«nll. auch nualn . zuo. rmicl. n,
Micha . li», Äailrrftratz» 34. 3, r

im K>nf«chan-z zu o«rini»I»n 485
9>äk. r»o Boil^ ür .9 3 Brdh  I,

Slub» und küch» 383
zu oenu Nrugast» >8,

Tabak
«nranti »»« feinster.
r »ln»» B >ai «»r«obor

aroinafifch, fstchl und
wodiichm»ch»ndi

w Vak, ». «tm, Sü« r, M
>00z z so"
Mindrstodgab» an s »l
v»rdrauch»r >0, an Wie

Verkäufer30  P,
D»rfank fNochnakine,:

«eide »ach,
tstnttmau » n. <»krli

Berltn Q . I11CII.

LlibdWüz
geiund und kräfk»

empstetztt
9 . atbbtl , i \ont |»t eir.

Pflanzen
iür Gemüf» Pfd, lü Piz
392) Jerd, »nmiendr:

ilrredrichflr, 23

fielt»» ob Sonntag ztuu
«auf.

Lori

Achtung, bist. %
Vertaufe Montag, 3

einen «rohen Transport
billigen Preifen,

Harder«. Lrbenheim,
Odergaff» >8.

Bulerhaitener

Ginfpänne
Leiterwage

abiugelvn,
'̂ 'iesdadener§ir

Patentraam
in allen ttzidken.
B »»»frb,rnbanä «t>i»»b

«llaiitrnall»8 u. 13

2.Atm« r-W»hn«ua
zu nenn. Bleichste. 19 (589

2-Zil»Miwohllg.
,\uin 1. C\uni .zu ucrm. 5t»7
Näh. Adolsstr. Ist, bei Preiiher.

2-Zim.-Wohn.
l!>> ,>>tb'>. sofort ]\\ vermieten.
.'.'U, 3 fßöfner. foa(le!er 2tr li».

2-Zimmer-Wohng.
.u ner',rieten. »5ttt

^taheres hei Uruvtb.
Crliiahefhenhralie.

4.Zimmer-Wohnung
mil reichem.iubcliiSt zuv. iiuicien,

Rolf64 nolkaustlr, 73s-Zlmmemvhstif.
in 7 »famlli«ulandbaus IU reim.

'Ihitiilelnii von .1 5 llbr IbliS
91ab. Wnstmdener 'Nllee 22. I.

1 küchenschrenk. I Küche
1 Küchenbrett und 2 S

zu verkaufen.
Seppenheimerfir.

pari, l.
Brenntzslr

Catke eed Sckwi
«« b. rfanfrn-
I Zimmert»»«!«»» st:

tbarbm «.

JRanboUn
empfiehlt
nUb , Ctuftt . staiferftr,
GSnsc -Fede.
Pr , w' fk« « änf«>fial

n«n per Pfund 8.50  bis
untwtrbar füllend.
B »««f»d»r»>»»«> Wirbt

_MauergafI « 8 u 13

in „ ofteier (Kemorkimz,
Bicbricher Londwirle
gelegen, zu perkaufen,

2>äb, stoftei, in der Witz

Deutscher
Schäserhu.

Sannlag morgen enkf »»
wiederbrfnger»der dee»
der über den Berblefb
rinoknnfk geben kann,
gute Belohnung.

Bost. Biebricha. BK,
Sfegfrfebstratz« 4.

von einer llolomodiie oeri
tibziigebeu gegen BeioKi

bei Mmirü» Beck,
3% Wiesbadener 3tr 1

Sott Biebrich Ost bis -
bruch Duiterkoti

Gießkanne verlor
'.'lbruiicben Koiserstr,

StrasBenban
Abonnent?»

»erleren. (ileaen Bflohki
«tjufl . 'Jlnl). (öeschästsstrüe
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